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Einleitung .
' Die Veröffentlichung der Beobachtungen und Aufzeichnungen am Meteorologischen Observato¬

rium ist gegen die früheren Jahre weiter eingeschränkt ; Einzelwerte sind im vorliegenden Heft nur
noch von den Terminbeobachtungen , Messungen der Strahlungsintensität und photogrammetrischen
Wolkenmessungen enthalten . Die Registrierungen der einzelnen meteorologischen Elemente sind jedoch
in derselben Weise wie bisher durchgeführt und ausgewertet worden .

Der Abdruck der Terminbeobachtungen und der dazugehörigen Ergänzung mit den Ergebnissen
der Himmelsschau im Laufe des Tages sind für 1919 gegen früher unverändert geblieben , für 1920
sind die Ablesungen des feuchten Thermometers fortgelassen , dafür sind 24 -stündige Mittel von Luft¬
druck , Temperatur und Dampfdruck für die einzelnen Tage , eingesetzt worden . Die Anordnung aller
übrigen Tabellen ist für beide Jahre gleichartig .

Die Terminwerte der Temperatur sind Ablesungen des trockenen Thermometers , diejenigen der
Feuchtigkeit Berechnungen aus den gleichzeitigen Ablesungen des trockenen und feuchten Thermo¬
meters eines in der großen „ englischen Hütte “

, auf der Beobachtungswiese aufgestellten Psychrometers
(Höhe über dem Erdboden 2 . 1 m) mit Aßmannscher Aspirationsvorrichtung für das feuchte Thermo¬
meter . Zur Berechnung der Feuchtigkeit dienen die vom Preußischen Meteorologischen Institut her¬
ausgegebenen „ Aspirations -Psychrometertafeln “

. Bei den Temperaturen des feuchten Thermometers
unter oo ist den Zahlen ein E oder ein W. beigefügt , je nachdem das Thermometergefäß mit Eis oder
mit Wasser bedeckt war .

Die Ablesungen beziehen sich alle auf die volle Stunde des Beobachtungstermins (Ortszeit ) . Die
Extremtemperaturen werden von Extremthermometern in der Hütte auf der Beobachtungswiese erhalten ,
ihre Daten gelten für den Tag von 9 p des Vortages bis 9 p des Beobachtungstages . Hydrometeore und
Sonnenschein im Moment der Terminbeobachtung sind den Bewölkungsangaben in den internationalen
Zeichen als Indices hinzugefügt . Die Regen - und Schneemessungen wurden auf der Beobachtungswiese ,
letztere auf einem Zementfeld gemacht . Die Schneehöhen sind Mittelwerte aus mehreren Messungen .
Der Regenmesser Hellmann steht auf der Beobachtungswiese (Höhe über dem Boden 1 . 3 m) .

Die Messungen der Intensität der Sonnenstrahlung (S . 10— 11 und S . 28 — 31) sind meist mit
einem Bimetall -Lamellen -Aktinometer nach dem Prinzip von Michelson - Moskau ausgeführt , dessen
Konstanten mit Angströms Kompensations -Pyrheliometer und Abbots Silverdisc -Pyrheliometer nach¬
geprüft wurden . Die Ablesungen sind auf die verbesserte pyrheliometrische Skala der Smithsonian
Institution in Washington ( 1913 ) reduziert worden . Für 1920 ist das Beobachtungsmaterial so reich¬
haltig , daß nur eine Auswahl veröffentlicht werden konnte , da nach einem besonderen Arbeitsprogramm
von Prof . Kühl , Prof . Marten und Dr . Kähler verschärfte Messungen von Sonnen - und Himmels¬
strahlung (aktinömetrisch und photoelektrisch ) und von Himmelshelligkeit durchgeführt wurden . Über
das Ergebnis dieser Untersuchungen wird an anderer Stelle berichtet werden .

Bezüglich der photogrammetrischen Wolkenmessungen kann auf die Einleitung zu früheren
Jahrgäugen verwiesen werden .

Auch die „ Zusammenstellungen “ sind im wesentlichen die gleichen wie früher . Die Luftdruck¬
werte werden den Registrierungen des Sprungschen Wagebarographen im Instrumentenzimmer ent¬
nommen und durch einmal tägliche Vergleichung auf das in der Nähe hängende Gefäßheberbarometer

‘Wild - Fueß No. 248 reduziert . Die Angaben der Lufttemperatur liefert ein großer Richardscher
Thermograph mit achttägigem Umlauf , der in einem kleinen Ausbau der großen englischen Hütte
(Ostseite) auf der Wiese aufgestellt ist . Die Registrierungen werden durch die Terminbeobachtungen
auf das Thermometer in der Hütte so reduziert , daß die Korrektionen zwischen den Terminen linear
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interpoliert und dann angebracht werden . Außerdem wird die Temperatur in 2 m Höhe mit wesentlich
größerer Genauigkeit von einem aspirierten Thermographen aufgezeichnet . Di« monatlichen Tempe¬
ratur - Differenzen zwischen Aspirationsthermograph und Richard -Thermograph sind auf S . 18 und S . 88
abgedruckt . Über die Art der Unterschiede ist in der Einleitung zu den „Ergebnissen “ für 1916 S . VI
und 1917/18 S . IV berichtet worden . Zur Registrierung der relativen Feuchtigkeit wird ein Richardscher
Hygrograph mit eintägiger Umlaufszeit benutzt , der dicht unter dem Dach der .Hütte auf der Wiese
aufgehängt ist . Die Reduktion der Kurvenwerte auf die Psychrometerangaben der Terminbeobachtungen
erfolgt in derselben Weise wie bei der Temperatur . Die Angaben der Windgeschwindigkeit und Wind¬
richtung beziehen sich auf den mittleren Wert der ganzen Stunde . Die Werte der Regenmenge und
Regendauer sind teils der Sprung - Fueß ’ schen Registrierwage für Niederschlag und Verdunstung ,teils dem mechanisch registrierenden Regenmessei , System Hellmann - Fueß entnommen . Die Boden¬
temperatur ist für die Tiefen von 0 . 02 bis 0 . 20 m an direkt in den Sandboden eingegrabenen Queck¬
silberthermometern , für größere Tiefen an Thermometern in Schutzrohren aus Neusilber abgelesen . Die
Verdunstungsmengen sind von einem in einer großen Thermometerhütte aufgestellten Wildschen
Evaporimeter aufgezeichnet .

Zur Messung des luftelektrischen Potentialgefälles (S . 18 und S . 38) dient ein Benndorfsches
Elektrometer mit Wassertropf -Elektrode , das in einem Wellblechhäuschen auf der Beobachtungswiese
auf gestellt ist . Die Abtropfstelle des Wasserkollektors befindet sich 1 . 6 m über dem Boden und 1 .0 m
von der Wand des Wellblechhäuschens entfernt . Der Skalenwert des Elektrometers war bei der
empfindlichen Registrierung 8 .4 Volt für 1 mm , bei der unempfindlichen 22 . 8 Volt für 1 mm . Der für
die Reduktion auf die Ebene geltende Faktor 4 . 6 ist wie in den früheren Jahren beibehalten worden .
Eine Nachprüfung dieses Faktors , der sich in den letzten Jahren anscheinend geändert hat , findet zur
Zeit statt . Die Werte dieser Tabellen sind daher nur als vorläufige zu betrachten . Zur Bildung der
Monatsmittel sind nur die ruhigen Tage (Tage mit Schönwetterelektrizität ) , d . h . niederschlagsfreie , im
allgemeinen heitere Tage , an denen auch die Registrierkurven des Potentialgefälles keine besonderen
Störungen zeigten , benutzt worden .
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